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Editorial

Die Behandlung von an Krebs erkrankten Menschen hat sich in den von mir gut überblickbaren, 
weil persönlich erlebten, zwanzig Jahren ganz massiv geändert. Und das Schöne an diesen zwanzig 
Jahren ist, dass es für an Krebs erkrankte Menschen gute Jahre waren – weil sie gut genützt wurden. 
In den frühen neunziger Jahren war das therapeutische Armamentarium sehr begrenzt. Konnte die 
damals noch in ihrer Möglichkeit sehr begrenzte Chirurgie den Betroffenen keine Resektion im Ge-
sunden verheißen, war die den Patienten verbleibende Zeit zumeist eine sehr bescheidene. Die adju-
vante Chemotherapie war nur für ein vergleichbar kleines Spektrum an Entitäten etabliert, ähnliches 
gilt für die postoperative Bestrahlung. Diese Therapien wurden in unterschiedlichen Ländern sehr 
heterogen gehandhabt, wissenschaftlich etabliert oder durch Leitlinien gestützt war nur weniges. Ei-
nen noch größeren Wildwuchs gab es im Bereich der palliativen Therapien. 

Dieses Bild hat sich nun in den vergangenen zehn Jahren zu einem erfreulichen Besseren gewandelt. 
Jeder onkologisch tätige Arzt hat Zugriff zu den Empfehlungen der großen europäischen oder nord-
amerikanischen Fachgesellschaften, bei gröberen Abweichungen von diesen Richtlinien muss man 
gewärtig sein, sich dafür rechtfertigen zu müssen. Und die wohl wichtigste Errungenschaft, um die 
Qualität in Diagnose und Therapie onkologischer Erkrankungen zu erhalten und weiter zu entwi-
ckeln, sind die Tumorboards, in denen jeder Mensch mit einer onkologischen Erkrankung zumindest 
einmal vorgestellt sein muss. Und zumindest lesend an einem Board teilzunehmen, lade ich Sie nun 
wieder herzlich ein.

Ihr

Prim. Univ.-Prof. Dr. Leopold Öhler, Herausgeber

Vorstand der 1. Abteilung für Innere Medizin (Onkologie), St.-Josef-Krankenhaus Wien
E-Mail: Leopold.Oehler@sjk-wien
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